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Satzung  
des Anglervereins Wildau 1916 e. V. in der Fassung vom 28. Februar 2015 
 
 
§ 1 - Name, Rechtsstand, Sitz und Geschäftsjahr 
 

1. Der Verein führt den Namen „Anglerverein Wildau 1916 e.V.“. Er ist ordentliches Mitglied im 
Kreisanglerverband Dahme-Spreewald e. V., der dem Landesanglerverband Brandenburg 
e. V. angehört. Der Deutsche Angelfischerverband e. V. ist Spitzenverband der auf 
Bundesebene organisierten Landesverbände.  

 
2. Der Verein ist Rechtsnachfolger der „DAV-Ortsgruppe Wildau 191 6 e. V.“ sowie der DAV-

Betriebsgruppe Wildau 1965 e. V.“. Er ist im Vereinsregister des Amtsgerichts Cottbus 
unter Nr. VR 5047 CB eingetragen. 

 
3. Sitz des Vereins ist 15745 Wildau, Friedrich-Engels-Straße 9a. 

 
4. Das Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr. 

 
 

§ 2 - Zweck und Aufgaben des Vereines 
 

1. Der Verein ist eine selbständige Vereinigung von Anglern und verfolgt ausschließlich und 
unmittelbar gemeinnützige Zwecke im Sinne des Abschnitts „Steuerbegünstigte Zwecke“ der 
Abgabenordnung. 

 
2. Der Zweck des Vereins ist die Erhaltung und Pflege einer intakten Umwelt, insbesondere 

gesunder Gewässer und der damit verbundenen Ökosysteme zum Wohle der Allgemeinheit 
und zur nachhaltigen Förderung des Angelsports. 

 
3. Er verwirklicht seine Aufgaben insbesondere durch: 

- die Hege und Pflege artenreicher Fischarten, 
- die Erhaltung und Pflege der im und am Gewässer vorkommenden Tier- und 

Pflanzenarten, 
- die Mitarbeit beim Natur- und Umweltschutz, 
- die Förderung und Durchführung des Angelsports in all seinen Formen nach den durch 

den DAFV anerkannten Regeln im Sinne einer ausgewogenen Nutzung der 
Fischbestände, 

- die Förderung des Breitensports und der Vereinsjugend, 
- kameradschaftliches Verhalten gegenüber allen Sportfreunden des Angel- und 

Wassersports. 
 
4. Der Verein arbeitet auf der Grundlage des Grundgesetzes und der in der  Bundesrepublik 

Deutschland und dem Land Brandenburg geltenden Gesetze und anderen Rechtsgrundlagen. 
 

5. Der Verein verhält sich religiös und parteipolitisch neutral und lehnt rassistische und  
fremdenfeindliche Bestrebungen jeglicher Art ab. 
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§ 3 - Erholung und Wassersport 
 
Der Verein setzt  sich für die die Schaffung und den Erhalt von Freizeit- und Erholungsmöglichkeiten für 
alle Mitglieder und interessierte Bürger unter anderem durch Förderung von Sport- und 
Freizeitschifffahrt ein. 
 
 
§ 4 - Zusammensetzung und Mitgliedschaft 
 

1. Der Verein setzt sich zusammen aus: 
a) seinen ordentlichen Mitgliedern, 
b) seinem gewählten Vorstand, bestehend aus gesetzlichem und erweiterten Vorstand, 
c) seinen Ehrenmitgliedern. 
 

2. Ordentliches Mitglied kann jede natürliche Person werden, die das achte Lebensjahr vollendet 
hat, diese Satzung und die bestehenden Beschlüsse und Ordnungen anerkennt und danach 
handelt. Voraussetzung ist ein schriftlicher Aufnahmeantrag sowie die Bestätigung durch den 
Vorstand und die Mitgliederversammlung mit einfacher Mehrheit.  

 
3. Mitglieder vor Vollendung des 18. Lebensjahres gehören der Jugendgruppe an. Sie bedürfen 

für ihre Mitgliedschaft der schriftlichen Erlaubnis eines gesetzlichen Vertreters. Über die 
Aufnahme von Kindern und Jugendlichen entscheidet der Jugendwart.   
In der Jugendgruppe kann ein Jugendvorstand gebildet werden, der den Jugendwart in seiner 
Arbeit unterstützt und berät.   

 
4. Der Vorstand wird gewählt. Er arbeitet ausschließlich ehrenamtlich und ist gegenüber der 

Mitgliederversammlung rechenschaftspflichtig. Er arbeitet im Auftrag und zum Nutzen des 
Vereins und seiner Mitglieder. 

 
5. Der Vorstand ist verantwortlich für die Durchführung von Beschlüssen der 

Mitgliederversammlung und ist für das Fassen eigenständiger Beschlüsse legitimiert. 
 
6. Ehrenmitglieder können natürliche Person werden, die sich um die Belange des Vereins 

verdient gemacht haben. Ehrenmitglieder werden durch ein Mitglied oder den Vorstand 
vorgeschlagen und mittels Abstimmung durch einfache Mehrheit der Mitgliederversammlung 
ernannt. Ehrenmitglieder sind beitragsfrei und haben die gleichen Rechte wie ordentliche 
Mitglieder. 

 
 
§ 5 - Rechte und Pflichten der Mitglieder 
 

1. Jedes Mitglied hat das Recht auf Unterstützung und Förderung im Rahmen dieser Satzung. Es 
besteht das Recht, vereinseigene Einrichtungen im Rahmen der bestehenden Ordnungen zu 
nutzen. 
 

2. Jedes volljährige ordentliche Mitglied, Ehrenmitglied oder Mitglied der Jugendgruppe des 
Vereins ab einem Alter von 16 Jahren hat das Recht, andere Mitglieder oder sich selbst zur 
Vorstandswahl vorzuschlagen und zu wählen. 

3. Jedes Mitglied hat die Pflicht, diese Satzung mit seinen dazu bestehenden Beschlüssen und 
Ordnungen sowie die Satzung des DAFV e.V., des LAVB e. V. sowie des KAV Dahme-
Spreewald e. V. in seiner jeweils gültigen Fassung anzuerkennen und danach zu handeln. 
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4. Es besteht die Pflicht, die jährlich festgelegten Beiträge innerhalb der gesetzten Frist ohne 

besondere Aufforderung zu entrichten. 
 
5. Weiterhin besteht die Pflicht, die jährlich festgelegten gemeinnützigen Arbeitsstunden im Verein 

zu erbringen und durch tatkräftige Mitarbeit die Aufgaben und Ziele des Vereins zu 
unterstützen.  

 
 
§ 6 - Beendigung der Mitgliedschaft 
 

1. Die Mitgliedschaft im Verein erlischt durch: 
a) Tod des Mitgliedes, 
b) schriftliche Austrittserklärung gegenüber dem Vorstand zum Ende des Geschäftsjahres, 
c) Ausschluss, wenn ein Mitglied in grober Weise gegen die Vereinsinteressen oder 

Satzungsinhalte, Beschlüsse oder Ordnungen verstößt. Als Grund zum Ausschluss gilt auch ein 
unfaires, unsportliches Verhalten gegenüber anderen Vereinsmitgliedern oder ein Verhalten 
das dem öffentlichen Ansehen unseres Vereins schadet. 

 
2. Der Ausschluss erfolgt durch Vorstandsbeschluss mit einfacher Mehrheit der anwesenden 

Vorstandsmitglieder. Vor der Beschlussfassung ist dem Mitglied unter Fristsetzung Gelegenheit 
zu geben, sich hierzu zu äußern. 
 

3. Der Beschluss über den Ausschluss ist mit Gründen zu versehen und dem auszuschließenden 
Mitglied durch eingeschriebenen Brief bekanntzugeben. Gegen den Ausschließungsbeschluss 
steht dem Mitglied das Recht der Berufung innerhalb eines Monats an die 
Mitgliederversammlung zu. Der Ausschluss wird mit dem im Vorstandsbeschluss festgelegten 
Datum, bzw. bei Berufung mit dem Datum der entscheidenden Mitgliederversammlung gültig. 
 
 

§ 7 - Finanzierung und Mittelverwendung 
 

1. Der Verein finanziert sich aus: 
 
a) Beiträgen, Aufnahmegebühren und Pachteinnahmen, 
b) Spenden, Sammlungen, Zuwendungen und Fördermitteln, 
c) Einnahmen aus vereinseigenen Einrichtungen. 
 
2. Der Verein ist selbstlos tätig und verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke. Seine 

Mittel dürfen nur für die satzungsmäßigen Zwecke verwendet werden. 
 

3. Die Mitglieder erhalten keine Zuwendungen aus den Mitteln des Vereins. Mitglieder des 
Vorstands und für den Verein in sonstiger Weise ehrenamtlich Tätige können eine Erstattung 
ihrer Kosten und eine angemessene Entschädigung für Zeit- und Arbeitsaufwand erhalten. 
Einzelheiten werden durch den Vorstand festgelegt. 

 
4. Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck und Ziel des Vereins fremd sind oder 

durch unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt werden. 
 

5. Der jährlich vom Vorstand zu erarbeitende Finanzplan sowie die Höhe der Mitgliedsbeiträge, 
Gebühren und Arbeitsstunden werden durch die Mitgliederversammlung bestätigt. 
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§ 8 - Organe des Vereins 
 
Vereinsorgane sind: 

a) die Mitgliederversammlung, 
b) der Vorstand. 
 
 

§ 9 - Mitgliederversammlung 
 

1. Das höchste Organ des Vereines ist die Mitgliederversammlung, in der jedes Mitglied eine 
Stimme hat. Mitglieder der Jugendgruppe haben innerhalb der Jugendgruppe eine Stimme.  
Mitglieder der Jugendgruppe ab einem Alter von 16 Jahren sind auch in der 
Mitgliederversammlung des Vereins stimmberechtigt.  

2. Die Mitgliederversammlung ist insbesondere für folgende Angelegenheiten zuständig: 
a) Weiterentwicklung des Vereins, 
b) Satzungsänderungen, 
c) Auflösung des Vereins, 
d) Wahl, Abberufung und Entlastung des Vorstandes und der Kassenprüfer,  
e) Ernennung von Ehrenmitgliedern, 
f) Bestätigung des Jahresberichts des Vorstandes. 

 
3. Die Mitgliederversammlung ist beschlussfähig, wenn mindestens ein Drittel der Mitglieder 

anwesend sind. 
 

4. Beschlüsse der Mitgliederversammlung werden mit einfacher Mehrheit gefasst. 
 

5. Satzungsänderungen und Beschlüsse über die Vereinsauflösung bedürfen einer dreiviertel 
Mehrheit der anwesenden Mitglieder. Stimmenthaltungen gelten als ungültige Stimmen. 
 

6. Die im Geschäftsjahr stattfindenden Mitgliederversammlungen werden durch Beschluss der 
Mitgliederversammlung festgelegt und durch öffentlichen Aushang (Veranstaltungskalender) im 
Vereinsheim bekanntgemacht. Auf Vorstandsbeschluss oder auf Verlangen von mindestens 1/3 
der Mitglieder können mit einer 14-Tage-Frist außerordentliche Mitgliederversammlungen 
einberufen werden, die ebenso bekannt gemacht werden. 

 
 
§ 10 - Vorstand 
 

1. Der Verein wird nach innen und außen durch seinen gesetzlichen Vorstand vertreten, der aus 
dem Ersten und Zweiten Vorsitzenden besteht. 

 
2. Der 1. Vorsitzende und der 2.Vorsitzende haben jeweils das Alleinvertretungsrecht. Der 

Vorstand ist berechtigt, andere Personen mit der Wahrnehmung der Rechtsvertretung zu 
beauftragen. 

 
3. Der erweiterte Vorstand besteht aus dem gesetzlichen Vorstand sowie bis zu acht Beisitzern. 

 
4. Der Vorstand ist verantwortlich für die Organisation, Vorbereitung und Durchführung von 

sportlichen, kulturellen und baulichen Maßnahmen des Vereines und legt Aufgaben zur  
Aufrechterhaltung des Vereinslebens fest.  
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5. Der Vorstand hat insbesondere folgende Aufgaben: 
a) gerichtliche und außergerichtliche Vertretung des Vereins, 
b) Vorbereitung, Einberufung und Durchführung der Mitgliederversammlungen, 
c) Vorlage der Jahresplanung und des Jahresberichtes, 
d) Vorlage und Einhaltung des Finanzplanes, 
e) Beschlussfassung über die Aufnahme und den Ausschluss von Mitgliedern, 
f) Wahrnehmung der Aufgaben der Vorstandsmitglieder gemäß der Aufgabenzuweisungen 

durch den Vorsitzenden, 
g) Erlass ergänzender Aufgaben und Ordnungen zur Regelung und Aufrechterhaltung des 

Vereinslebens,  
h) Bestätigung von Ausschüssen. 

 
6. Der Vorstand wird von der Mitgliederversammlung für die Zeit von vier Jahren gewählt. 

Wiederwahl ist zulässig. 
 

7. Der Vorstand bleibt bis zu einer Neuwahl im Amt. 
 
8. Bei Ausscheiden eines Vorstandsmitglieds erfolgt die Zuwahl eines neuen Vorstandsmitglieds 

durch die Mitgliederversammlung. 
 

9. Vorstandssitzungen werden monatlich durch den 1. oder 2. Vorsitzenden einberufen und 
durchgeführt. Der Vorstand entscheidet mit einfacher Stimmenmehrheit. 

 
 
§ 11 - Protokoll und Beschlusswesen 
 
Über den Verlauf der Vorstands- und Mitgliederversammlungen ist ein Protokoll zu fertigen, das vom 
Versammlungsleiter und Protokollführer zu unterzeichnen ist. Alle Beschlüsse der 
Mitgliederversammlungen und des Vorstandes sind zu protokollieren. Die Protokolle sind im Verein zu 
archivieren. 
 
 
§ 12 - Ausschüsse 
 
Für die Erledigung spezifischer Aufgaben können zur Unterstützung des Vorstands Ausschüsse 
gebildet werden. In jedem Ausschuss ist ein Vorstandsmitglied vertreten. Die Ausschüsse haben 
vorbereitende, beratende und ausführende Funktionen. Sie sind nicht beschluss-, jedoch 
antragsberechtigt. 
 
Die Arbeit der Ausschüsse wird mit Beschluss des Vorstands geregelt. 
 
 
§ 13 - Revisionskommission 
 
Die von der Mitgliederversammlung gewählten Mitglieder der Revisionskommission überwachen die 
Finanzgeschäfte des Vereins. Sie treten mindestens zweimal im Geschäftsjahr, davon einmal zum 
Jahresabschluss zusammen. Die Wahlperiode beträgt vier Jahre, Wiederwahl ist zulässig. 
Die Revisionskommission prüft das Finanz- und Beschlusswesen des Vorstandes und des Vereins auf  
Rechtmäßigkeit und inhaltliche Gestaltung nach der gültigen Satzung. Über das Ergebnis ist in der 
Jahreshauptversammlung zu berichten. 
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§ 14 - Auflösung des Vereines 
 

1. Über die Auflösung des Vereins beschließt die Mitgliederversammlung mit einer dreiviertel 
Mehrheit der erschienenen stimmberechtigten Mitglieder. 

 
2. Wird mit der Auflösung des Vereins nur eine Änderung der Rechtsform oder eine 

Verschmelzung mit einem gleichartigen Verein angestrebt, so dass die unmittelbare, 
ausschließliche Verfolgung des bisherigen Vereinszweckes durch den neuen Rechtsträger 
weiterhin gewährleistet wird, geht das Vereinsvermögen auf den neuen Rechtsträger über. 

 
3. Vor Durchführung ist das Finanzamt hierzu zu hören. 

 
4. Bei Auflösung des Vereins und alle anderen Verkaufsfälle besteht ein dingliches Vorkaufsrecht 

des Grundstückseigentümers an dem Erbbaurecht. 
 

5. Bei Auflösung des Vereins und Wegfall des steuerbegünstigten Zwecks fallen sein Eigentum 
und Vermögen an den Kreisanglerverband Dahme-Spreewald e. V.. Dieses ist unmittelbar und 
ausschließlich für gemeinnützige Zwecke zu verwenden. 

 
 
§ 15 - Inkrafttreten 
 
Diese Satzung wurde auf der Mitgliederversammlung vom 28. Februar 2015 beschlossen und in Kraft 
gesetzt. Die Satzung vom 4. November 2006 in der Fassung vom 12. Februar 2011 tritt damit außer 
Kraft. 
 
 
 


